
LIGUSTRUM VULGARE. 9

ZWEITE KLASSE. DIANDRIA.

Erste Ordnung. ISIonogynia.

i. LIGUSTRUM. LIGUSTER.

G attungs- Charakter: Der Kelch vierzälinig. Die Blumenkrone trichterförmig
vierspaltig. Die Beere zweifächrig; die Fächer zweisamig.

1. Ligusteum vulgare. Gemeiner Liguster.
Kennzeichen: Die Blatter gegenüber stellend, lanzettförmig, spitzig; die Blu-

menrispe zusammengedrängt.
Benennungen: Fiheimveide, Rheinbeerbattm, FLheinbesingbeerstrauch, Rein-

wunder, spanische Weide, Mundweide, Röhrenweide, Schulweide,
Mundholz, Kehlholz, Griesholz, deutsches Braunheil, Weifsbeinholz
Beinhölzlein, Bauholz, Beinhülse, Haushülse, Grieshülse, Dintenbeer-
Straucli, Dintenbeerstaude, Eisenbeerstraucli, uniiehter Hartriegel, weifser
Hartriegel, Härtern, Kerngärten, Kiengärten lungerten, Kerngerste, Heck-
holz, Grünselbaum, grüner Faulbaum, Zaumriegel, Chingert.

Vaterland: Wächst durch ganz Europa.
Boden: Nimmt mit sehr verschiedenem Boden vorlieb, man trift ihn im schwe¬

ren, steinigten am häufigsten; nicht selten im Mittelboden; sparsamer im
sandigen; am liebsten wächst er trocken, doch nimmt er, besonders
wenn das Erdreich leichter Art ist, mit etwas feuchtem vorlieb.

Blüthe und Frucht: Blüht im Junius, reift im September.
Jussaat: Im Frühling im lockern mäfsig feuchten Boden.
Hohe: Gewöhnlich acht Fufs, in gutem Boden zuweilen 10 Fufs. Gehört zu

den ganzen sommergrünen Slväuchern.
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